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Anlage „Duales Studium“ zu den Akkreditierungsdokumenten
Bitte entfernen Sie vor Finalisierung und Übermittlung diesen sowie die untenstehend aufgeführten Hinweistexte. Bitte beachten Sie auch das hier zur Verfügung gestellte Merkblatt.] 
Wie baut der Kompetenzerwerb der dual Studierenden an beiden Lernorten aufeinander auf? Wie tragen die Praxisphasen zur Umsetzung des Qualifikationsprofils des Studiengangs bei?
Hinweis: Ein duales Studium bedingt einen kontinuierlichen, reziproken, curricular verankerten Theorie-Praxis-Transfer. Wie ergänzen die Theorie- und Praxisphasen einander? Wie regen diese wechselseitig zur Reflexion und zum besseren Verständnis der Lerninhalte des jeweils anderen Lernorts an? Wo demonstrieren Studierende eine entsprechend gesteigerte Lösungskompetenz?
	Antwort



Wie unterscheidet sich das Absolvent*innenprofil des dualen Studiengangvariante von der des Regelstudiums?
Hinweis: Ein entsprechend unterschiedliches Absolvent*innenprofil der dualen Variante muss auch im Kurzbericht sowie im Modulhandbuch dargestellt werden. Hieraus muss erkennbar werden, wie sich die duale Variante in ihrem vermittelten Kompetenzprofil von dem des Regelstudiums unterscheidet.
	Antwort



Wo und in welchem Umfang findet im Curriculum ein kreditierter Theorie-Praxis-Transfer statt?
Hinweis: Gemeint ist die Vergabe von ECTS-Punkten zum Nachweis der beim Praxis-partner erworbenen, studienrelevanten Kompetenzen bzw. deren Transfer in den akademischen Kontext. Dies kann etwa durch kontinuierliche Praxismodule, in Projekt-modulen, oder durch spezifische Aufgabenstellungen für dual Studierende o. ä. geschehen.
	Antwort



Wo wird die inhaltliche und organisatorische Verzahnung zwischen hochschulischer und betrieblicher Ausbildung verbindlich verankert und für Studierende und Studieninteressierte zugänglich gemacht?
Hinweis: Die duale Variante und deren spezifische curriculare Ausprägung muss identifizierbar und verbindlich in den Studiengansunterlagen verankert sein, etwa in einer separaten Prüfungsordnung oder als zusätzliche Anlage zur Prüfungsordnung des Regelstudiums.
	Antwort
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